
 
 

Protokollauszug 
aus der 

24. öffentliche Sitzung des Ortsbeirates Eiche  
vom 24.02.2022 

 
öffentlich 
Top 4.1 Integriertes Stadtentwicklungskonzept Potsdam 2035 (INSEK 2035) 

21/SVV/1357 
vertagt 

 
Herr Pahnhenrich bringt die Vorlage ein und eröffnet die Diskussion. Herr Jäkel betont, dass es 
sich bei dem Konzept um ein extrem umfangreiches Dokument handelt. Er hatte daran bestimmte 
Erwartungen geknüpft, die jedoch nicht erfüllt wurden. Insbesondere die verkehrlichen Annahmen 
seien einseitig und wirklichkeitsfremd dargestellt. Herr Jäkel weist auf verschiedene Inhalte im 
Konzept hin und zieht als Fazit, dass es dem Anspruch dessen, wofür der Ortsbeirat sich einsetzt, 
nicht gerecht werde. Daher schlage er die Ablehnung der Vorlage mit einer Protokollnotiz zu den 
Forderungen/Bitten des Ortsbeirates vor. 
 
Frau Tenkhof schließt sich Herrn Jäkels Ausführungen an, weist auf die Vertiefungsgebiete hin 
und hinterfragt das Entwicklungsgebiet Golm in dem von 66 ha Fläche, die an Eiche angrenze, 
gesprochen werde. Um alle offenen Fragen zu klären, beantragt sie die Vertagung bis die Ver-
waltung in die Ortsbeiratssitzung kommt.  
 
Herr Bielick verweist auf Punkt 6.2 Vertiefungsbereich 2: Golm – Eiche – Bornim – Bornstedt, 
„Warum der Bereich zusammengehört und im INSEK vertiefend betrachtet wird“. Seiner Auffas-
sung nach enthalte das Konzept einen hohen Grad an allgemeinen Formulierungen und sei nicht 
zufriedenstellend. Er finde keine Maßnahmen zu sozial- und medizinischen Bereichen. Im Übri-
gen schließe er sich Herrn Jäkel an und plädiert auch für eine Vertagung sowie die Verwaltung 
in die nächste Sitzung des Ortsbeirates einzuladen.  
 
Herr Pahnhenrich schließt sich den Ausführungen von Herrn Jäkel an und verzichtet auf eigene 
Bemerkungen, um Wiederholungen zu vermeiden. Er lobt die neuen Ortsbeiratsmitglieder für ihr 
Engagement und das Einlesen in das umfangreiche Konzept. 
 
Abstimmung: 
Der Antrag auf Vertagung dieses Tagesordnungspunktes wird 
 
einstimmig angenommen, 
 
 
Zurückgestellt – bis zur nächsten Ortsbeiratssitzung sowie Einladung eines Vertreters aus der 
Verwaltung. 
 
 
 

 


